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Editorial  

Werte Sportsfreunde, 

liebe Freunde, Fans und Förderer 

des SC Wegberg, 

wie Sie sicherlich schon der letz-

ten Ausgabe unseres wie immer 

topaktuellen Magazins entnommen 

haben, ist mit Ende der vorigen Sai-

son eine Ära in unserer Jugendab-

teilung zu Ende gegangen. 

Nach vielen äußerst erfolgrei-

chen Jahren hat Reinhold Plum das 

Amt des Jugendleiters in meine 

Hände gelegt. Der gesamte Verein 

dankt Reinhold für sein außerorden-

tliches Engagement in den vergan-

genen 20 Jahren. 

Auf eine große Vorstellung mei-

ner Person kann ich wohl verzich-

ten, denn wenn schon das Spar-

schwein in unserer Vereinsgast-

stätte nach mir benannt ist, gehe ich 

davon aus, dass ich nicht gerade 

unbekannt bin.  

Daher in aller Kürze: Mein Name 

ist Dirk Meyer. Ich bin 51 Jahre alt, 

Kommunalbeamter, verheiratet (mit 

Birgit) und stolzer Vater von Philip 

und Jan, die ebenfalls beim SCW 

aktiv waren bzw. sind. 

 
In den Jahren seit 2002 habe ich di-

verse Jugendteams des SCW trai-

niert und stets im Jugendvorstand 

mitgearbeitet. 

Zu den vielen Herausforderun-

gen, die für mich mit dieser neuen 

Tätigkeit verbunden sind, gehört 

dann auch einmal, das Grußwort für 

diese Publikation zu verfassen. 

Ich sehe spannende Zeiten auf 

mich/uns zukommen. Damit meine 

ich nicht die Spiele der gerade an-

gelaufenen Saison. Wie auch der 

Berichterstattung in der örtlichen 

Presse zu entnehmen war, beab-

sichtigt die Stadt Wegberg mit Hilfe 

von Bundesmitteln die umfangrei-

che Sanierung diverser Sportstätten 

im Stadtgebiet. Im Rahmen dieses 

Vorhabens sind u.a. auch die Um-

gestaltung unseres Aschenplatzes 

in einen Kunstrasenplatz und der 

Neubau eines Kabinentraktes ge-

plant. Nähere Einzelheiten mit aus-

sagekräftigen Bildern sind z.B. dem 

Ratsinformationssystem der Stadt 

zu entnehmen. Vor Realisierung 

dieser Maßnahmen sind zwar noch 

einige Hürden zu nehmen, aber der 

Stadtverwaltung und dem Rat unse-

rer Heimatstadt sind schon für diese 

Initiative ausdrücklich zu danken. 

Ich hoffe, dass möglichst alle zum 

Gelingen dieses anspruchsvollen 

Projektes beitragen. 

Vielleicht darf ich in rund 10 Jah-

ren noch einmal das Editorial zu ei-

ner Ausgabe des SCW verfassen 

und mich dann an den Beginn des 

erneuten Aufblühens unseres Ver-

eins erinnern. 

Glück Auf! 

Dirk Meyer 

Kommissarischer Jugendleiter
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